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CT LUCIA 621P
60 Augen/36 Patienten
(24 bilateral, 12 unilateral)
Mittleres Alter: 68,4 J.

Eyhance ICB00
60 Augen/36 Patienten
(24 bilateral, 12 unilateral)
Mittleres Alter: 69,3 J.

CT LUCIA 621P verglichen mit der TECNIS Eyhance ICB00
•	 Retrospektive, vergleichende klinische Studie; alle Operationen wurden in einem 

einzigen Zentrum durchgeführt
•	 Postoperative unkorrigierte Visusergebnisse nach 1 Monat für ferne, intermediäre 

(80 und 60 cm) und nahe Entfernungen (40 cm)
•	 Unilaterale und bilaterale Defokuskurven 1 Monat postoperativ unter photopischen 

und mesopischen Lichtbedingungen
•	 Unilaterale und bilaterale Kontrastempfindlichkeit
•	 Interne Aberrationen höherer Ordnung (HOA), einschließlich Koma, sphärische und 

Gesamtaberrationen

Samplegröße

Visusergebnisse

Beide IOLs boten hervorragenden UDVA 
und CDVA. Die CT LUCIA 621P Gruppe 
zeigte einen vergleichbaren unkorri-
gierten Visus bei 80, 60 und 40 cm 
wie die Eyhance-Kohorte (Abbildung 1).

Defokuskurven

Vergleichbare Leistung bei der 
binokularen Defokuskurve über 
einen breiten Bereich von Testwerten 
hinweg sowohl für photopische als 
auch für mesopische Bedingungen 
(Abbildung 2).

Kontrastempfindlichkeit

Die CT LUCIA 621P Gruppe hatte eine höhere 
Kontrastempfindlichkeit im Vergleich zur  
Eyhance ICB00 bei höheren räumlichen Frequenzen 
im binokularen Test (18 cpd) (Abbildung 3).

Postoperative Aberrometriemessungen

Die CT LUCIA 621P Kohorte mit signifikant 
niedrigeren Werten bei der internen sphäri-
schen Aberration mit -0,003 µm im Vergleich 
zur Eyhance-Gruppe mit -0,04 µm, während für 
die anderen internen HOA keine signifikanten 
Unterschiede festgestellt wurden.

Studien-Spotlight: ZEISS CT LUCIA 621P  
im Vergleich zur TECNIS Eyhance ICB00
Beide IOLs zeigen vergleichbare unkorrigierte Visusergebnisse für ferne, intermediäre  
und nahe Entfernungen, wobei die CT LUCIA® 621P eine höhere Kontrastempfindlichkeit  
bei höheren räumlichen Frequenzen und geringere interne sphärische Aberrationen aufweist, 
was vermutlich auf das proprietäre asphärische ZO-Optikdesign zurückzuführen ist.

Abbildung 3: Binokulare mittlere Kontrastempfindlichkeitswerte unter 
photopischen Bedingungen.

Abbildung 2: Binokulare Defokusleistung unter photopischen 
und mesopischen Bedingungen.

Abbildung 1: Vergleich des Visus zwischen den beiden Gruppen 
in verschiedenen Entfernungen.
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